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SAMSTAG, 24. Juni 2023

Newsletter:
Wenn Sie regelmäßig per E-Mail über unser Programm informiert werden 
wollen, abonnieren Sie einfach unseren monatlichen Newsletter unter 
www.5nachzwölf.de

Vorschau:
Am 1. Juli präsentieren Paulina Bergermeier, Magdalena Leitner, Christina Graf und 
weitere Musiker Perlen barocker Flötenmusik. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Veranstalter:
Dompfarreiengemeinschaft 
St. Emmeram – St. Ulrich
Niedermünstergasse 4, 93047 Regensburg

Organisation:
Mittagsmusik  
in Niedermünster e. V.
www.5nachzwölf.de

Bitte beachten Sie das Körbchen am Kirchenausgang.  
Ihre Spende nützen wir als Anerkennung für unsere  

Mittagsmusiker, zur Deckung der Organisationskosten der Reihe 
„5nachzwölf“ und zur Unterstützung besonderer Konzertprojekte. 
  

Die Mittagsmusik dauert bis ca. 12.35 Uhr.
Bitte verlassen Sie die Veranstaltung 

erst am Ende, um die anderen  
Konzertbesucher nicht zu stören. Danke!



Cantate, jubilate!

Tarquinio Merula (1595–1665)
Cantate, jubilate

Jean-Marie Leclair (1697–1764)
Un poco andante 
aus der Sonata Nr. 3 D-Dur, Livre IV op. 9

Georg Friedrich Händel (1685–1759)
aus „Neun deutsche Arien“:
Nr. 8 „In den angenehmen Büschen“ HWV 209

Jean-Marie Leclair
Allegro aus der Sonata Nr.3 D-Dur, Livre IV op. 9

Georg Friedrich Händel
aus „Neun deutsche Arien“:
Nr. 7 „Die ihr aus dunklen Grüften den eitlen Mammon grabt“ 
HWV 208
Nr. 2 „Das zitternde Glänzen der spielenden Wellen“ HWV 203

Muffat-Ensemble:
Birgit Schönberger (Sopran) 
Annegret Siedel (Violine) 
Ruth Spitzenberger (Virginal)

Bitte nicht fotografieren oder filmen,
Applaus bitte erst am Ende des Programms, danke!

Die Mitwirkenden

Birgit Schönberger studierte bei Prof. Daphne Evangelatos an der 
Musikhochschule München und bei Jessica Cash in London. Schon 
während des Studiums setzte sie sich intensiv mit der Aufführungs-
praxis Alter Musik auseinander. Sie arbeitete. u. a. mit Frieder Berni-
us, Franz Raml, Enoch zu Guttenberg und Andrew Parrott. Sie kon-
zertierte mit namhaften Ensembles u. a. in Amsterdam, Barcelona, 
Kiew, Wien, Istanbul, Hongkong und Toronto, zuletzt auch in Peking, 
Seoul und New York. Mit der Gruppe für Alte Musik München erhielt 
sie den Förderpreis der Bayerischen Staatsregierung für junge Künst-
ler.

Annegret Siedel studierte in ihrer Heimatstadt Berlin und war als 
erste Geigerin im Orchester der Komischen Oper Berlin und im Mo-
zarteum Orchester Salzburg engagiert. Sie erweiterte ihre künstle-
rische Ausbildung bei Michael Vogler in Berlin und Ernst Kovacic in 
Wien und studierte Barockvioline bei Hiro Kurosaki, sowie histori-
sche Aufführungspraxis bei Nikolaus Harnoncourt an der Hochschule 
Mozarteum in Salzburg. Ihre Erfahrungen gibt sie auf Kursen weiter 
und unterrichtet seit dem Jahr 2001 am Hamburger Konservatorium 
Barockvioline und -viola. Im Jahr 1995 gründete Annegret Siedel das 
Ensemble für Alte Musik Bell’arte Salzburg.

Ruth Spitzenberger, geboren in Passau, studierte nach dem Ab-
itur an der Musikhochschule München Schulmusik, Kirchenmusik 
und Konzertfach Orgel bei Prof. Franz Lehrndorfer. Am Mozarteum 
Salzburg schloss sie zudem ein Cembalostudium bei Prof. Kenneth 
Gilbert ab. Meisterkurse u. a. bei Piet Kee und Daniel Roth ergänzten 
diese Ausbildung. Sie ist Kulturpreisträgerin des Landkreises Passau 
und erhielt den „Hans-Joachim Erhard Gedächtnispreis“ für Cembalo.


